
Postulat Franziska Rabenschlag und Pascal Ammann 

 

 

 

betreffend Kultur-Kommission und Konzept Brugg 

 

Antrag: 

Der Stadtrat wird eingeladen, die Kultur in der Stadt Brugg vermehrt und längerfristig zu steu-

ern und transparent zu gestalten, indem dafür eine Kommission eingerichtet und mit der Er-

stellung eines Konzepts betraut wird. 

 

Begründung: 

Die Stadt Brugg hat mittlerweile über 11 '000 Einwohnerinnen und Einwohner, ein weiteres 

Wachstum ist vorgesehen und erwünscht. Brugg hat dank privatem, städtischem und kanto-

nalem Engagement und Unterstützung ein lebendiges und vielfältiges Kulturleben. 

 

Brugg hat jedoch keinerlei Strategie bezüglich Räumen, finanzieller Unterstützung, zeitlicher 

Planung der Anlässe, inhaltlicher Steuerung sowie bezüglich einer nachhaltigen Förderung 

und Planung über Jahre. Gewisse Anlässe haben historische Wurzeln (z.B. Jugendfest), stel-

len eine schöne Tradition dar (z.B. die Literaturtage), oderwerden von Jahr zu Jahr unter-

stützt bzw. eben nicht (z.B. Fröhlich Tage, Konzerte, Sportanlässe). Es ist für Aussenste-

hende nicht nachvollziehbar, nach welchen Kriterien Anlässe, Aktivitäten oder Personen un-

terstützt werden. 

 

ln den Leitsätzen des Stadtrates sind Massnahmen wie die Erarbeitung eines "Zentrums-Leit-

bild", oder eines "Freizeitangebots-Konzept" und anderen Strategien vorgesehen. Der Stadt-

rat spricht sich - im Leitsatz zu Kultur und Freizeit - dafür aus, das Engagement von Organi-

sationen, Vereinen und Gruppierungen zu unterstützen. Dazu werden jedoch, wie oben er-

wähnt, Kriterien oder ein breiter abgestütztes Konzept vermisst. Ein Konzept oder ein kultu-

relles Leitbild mit nachvollziehbaren Förderungs- und Planungskriterien zu erarbeiten wären 

Aufgaben eines Gremiums oder einer festen Kommission und nicht allzu aufwändig. Bereits 

kleinere Gemeinden setzen Kulturkommissionen ein. Die Bildung einer Kommission wurde 

der Stadt vom Aargauer Kuratorium denn auch schon vor bald zwei Jahren empfohlen. 

 

 



 

Der Stadtrat wird aus den genannten Gründen gebeten, das kulturelle Angebot der Stadt 

Brugg nachvollziehbar und transparent zu steuern, indem eine Kommission eingerichtet und 

beauftragt wird, ein Brugger Kulturkonzept mit Förderungs- und Planungskriterien zu erarbei-

ten. 

 

Brugg, 25. März 2019 Die Postulantin / der Postulant 
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 und 22 Mitunterzeichnende 


